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Bio-Branchen-Treffen in Magdeburg 
(Annegret Jacobs) Das 12. Mitteldeutsche Biobranchentreffen fand Anfang Dezember in der 

Viehbörse in Magdeburg statt. 

Die mit rund 170 Teilnehmern gut besuchte Veranstaltung zeigte, dass die Auswahl der 

Themen den Nerv der Zeit getroffen hat. 

Beim Schwerpunkt: Ökolandbau und Klimaschutz – welchen Beitrag kann der Ökolandbau 

leisten?, wurde die Rolle von humusreichen Böden als CO2 Speicher in den Focus gerückt. 

Die Wissenschaft sollte aus ökologischer und konventioneller Landwirtschaft die besten 

Methoden finden, damit sich die Landwirtschaft als Problemlöser bei der Klimawandeldebatte 

stärker einbringen kann. 

Themenkomplex 2 beinhaltete die Diskussion wie das Ziel 20 Prozent Ökolandbau langfristig 

und stabil finanziert werden kann. Es wurde deutlich, dass die Ausfinanzierung kein fester 

Rahmen ist, sondern weiterhin an möglichen Umverteilungen und kommenden Regeln der 

GAP Europas hängt.  

Mit dem Thema Wachstum auf 20 Prozent- gibt der Biomarkt das her?, beschäftigte sich der 

dritte Themenkomplex. Die Umstellungswelle rollt derzeit weiter und die Nachfrage 

entwickelt sich mit, so die Marktexperten. Die Wertschätzung für Ökoware aus der Region 

sowie die Transparenz muss bei Marketingmaßnahmen stärker in den Focus rücken. 



Nutzungsverbote und Ernteversicherungen beim ASP-Fall 

(Nele Kruse) Ein Ausbruch der Afrikanischen Schweinepest kann dazu führen, dass durch 

die zuständige Behörde ein Nutzungsverbot für land- und forstwirtschaftliche Flächen im 

Sperrbezirk verhängt wird, wodurch die Flächen nicht oder nur eingeschränkt genutzt und 

bearbeitet werden können. Für die betroffenen landwirtschaftlichen Betriebe kann dies 

erhebliche wirtschaftliche Nachteile bedeuten. Gemäß §6 Abs. 8 des 

Tiergesundheitsgesetzes kann der Eigentümer oder Besitzer der betroffenen Fläche nach 

landesrechtlichen Vorschriften einen Ersatz für den entstehenden Aufwand oder Schaden 

verlangen. Diejenige Körperschaft, die die Maßnahmen anordnet ist demzufolge 

ausgleichspflichtig. Weitere Informationen finden Sie im Rundschreiben 23/2019 „Ernte- und 

Nutzungsverbote auf land- und forstwirtschaftlichen Flächen“. 

Als zusätzliche Absicherung besteht die Möglichkeit, eine Ernteversicherung abzuschließen 

(Vertrieb u.a. durch VVB (Versicherungs-Vermittlungsgesellschaft des Bauernverbandes 

ST). Dort können Ertragsschäden im Pflanzenbau in einer eigenen Versicherungspolice 

abgesichert werden, die durch die Afrikanische Schweinepest (ASP) verursacht werden. 

Nähere Informationen erhalten Sie von Lothar Saage unter Lothar.Saage@ruv.de. 

Allgemeine Informationen und Vorsorgemaßnahmen zur ASP finden Sie in der Anlage 1, 

Rundschreiben 24/2019. 

Tagung zur MULE-Nachhaltigkeitsstrategie 
(Edgar Grund) Unser MULE veranstaltete am 4. Dezember 2019 in Halle eine Tagung zu 

ihrer Nachhaltigkeitsstrategie. Ministerpräsident Dr. Haseloff betonte dabei den Anteil 

erneuerbarer Energien am Gesamtenergieverbrauch unseres Landes (70 %), er betrachtet 

ebenso den ökologischen Landbau als Teil der Nachhaltigkeit. Der absolute 

Energieverbrauch muss jedoch gesenkt werden und emissionsarme Technologien sind 

notwendig, wobei die politische Stabilität bei Strukturveränderungen nicht gefährdet werden 

darf.  

Ministerin Prof. Dr. Dalbert fasste die Nachhaltigkeitsstrategie zusammen, sie sei eine 

Bündelung der Ziele bis 2030 für alle relevanten Sektoren, die mit 13 Handlungsfeldern und 

dazugehörigen Maßnahmen besetzt sind. Die aktuellen ca. 94.000 ha ökologischer 

Landbaufläche sollen bis 2030 auf 20 % der LN erweitert und damit mehr als verdoppelt 

werden. Darüber hinaus hob sie das Grüne Band hervor sowie die Unterschutzstellung des 

ehemaligen Grenz-streifens mit ca. 4.000 ha in Sachsen-Anhalt.  

Prof. Dr. Messner, Zukunftsforscher und Präsident des Umweltbundesamtes (ab 2020), 

bewertet die Menschheit seit den 50er Jahren als die stärkste, das Erdsystem verändernde, 

Kraft. In der Erde sind noch 15.000 Gigatonnen CO2 gelagert, von denen nur noch 800 

Gigatonnen verbraucht werden können, um das 2 °C-Ziel erreichen zu können. Gegenwärtig 

werden 3 – 4 °C Temperaturanstieg bis zum Jahr 2100 prognostiziert. Die 2 °C sind für das 

Nichteintreten von verschiedenen Kipppunkten im Erdklima wichtig, weil dann nicht mehr 

beeinflussbare, sich selbst verstärkende Effekte ausgelöst werden. Dazu zählen das Ab-

schmelzen des Grönlandeisschildes mit der Folge eines Meeresspiegelanstiegs um 7 Meter 

und das Abholzen des Amazonassystems, was den Verlust der Ernährungsgrundlage für ca. 

0,6 Mrd. Menschen zur Folge hätte. Die notwendigsten Transformationsfelder in Sachsen-

Anhalt sind die Energiewirtschaft, die Kreislaufwirtschaft, die Digitalisierung, die 

Landnutzung, die städtische Entwicklung sowie Konsum und Produktion. Die Kosten der 

erneuerbaren Energie ist extrem gesunken und konkurrenzfähig. In der EU werden 80 % der 
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Energieinvestitionen in erneuerbare Energie getätigt.    

 

Dienstleistungen und finanzielle Vorteile für Mitglieder des BV 

(Marcus Rothbart) Die Agrardienste Sachsen-Anhalt GmbH (ASA GmbH) bietet ihnen unter 
anderem Rahmenverträge mit finanziellen Vorteilen für Mitglieder des Bauernverbandes 
Sachsen-Anhalt an.  

1. Neu seit September 2019: Rahmenvertrag mit „alarm8“ aus Aschersleben über den 
vergünstigten Bezug von Beratung, Projektierung und Errichtung 
sicherheitstechnischer Anlagen, insbesondere Einbruchmeldeanlagen, 
Videoüberwachung, Zutrittskontrolle, Zeiterfassung und Elektronische 
Schließsysteme, Tor- und Schrankenanlagen für Mitglieder des Bauernverbandes 
Sachsen-Anhalt. Infos auch unter www.alarm8.de  

2. Neu seit September 2019: Rahmenvertrag mit der Toshiba TEC Germany Imaging 
Services GmbH über den vergünstigten Bezug von Kopier-, Druck-, Fax- und 
Scansystemen für Mitglieder des Bauernverbandes Sachsen-Anhalt. Infos auch unter  
https://de.toshibatec.eu/  

3. Neu seit November 2019: Rahmenvertrag mit der horizont group gmbh über den 
deutlich vergünstigten Bezug (um 25%) von unter anderem Artikeln des 
Weidezaunprogramms für Mitglieder des Bauernverbandes Sachsen-Anhalt e.V. 
Infos auch unter www.horizont.com/de  

 

Dienstleistungen der ASA GmbH:  Lohnbuchhaltung, Finanzbuchhaltung, 
Datenschutz. Wenden Sie sich an die Geschäftsstelle in Halle per 
info@agrardienstesachsenanhalt.de oder Telefon 0345-9639110. Weitere Informationen auf 
www.agrardienstesachsenanhalt.de oder durch Einloggen mit ihrer Mitgliedsnummer auf 
www.dbv-service.de. 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Partnerschaft Bauernverband Sachsen-Anhalt e.V. // Europaverband mittelständischer 
Unternehmen und Verbände e.V. (EMU e.V.) 

Weitere finanzielle Vorteile für Mitgliedsbetriebe (tlw. auch für Gesellschafter und Mitarbeiter) 
finden Sie unter www.emu-verband-bvst.de. Insbesondere bei PKW-Marken, die nicht über 
DBV-Rahmenverträge abgedeckt werden, haben wir hiermit erweiterte Möglichkeiten des 
vergünstigten Bezuges. Informationen über die Angebote und Konditionen zur 
Bezugsberechtigung vieler weiterer Produktkategorien mittels einer individuellen 
Sondermitgliedschaft erhalten Sie auch direkt über die ASA GmbH. 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Die Versicherungs-Vermittlungsgesellschaft mbH des Landesbauernverbandes 
Sachsen-Anhalt e.V. (VVB) steht als kompetenter Ansprechpartner in Versicherungsfragen 
rund um die Landwirtschaft zur Verfügung. Wenden Sie sich an Herrn Lothar Saage unter 
Lothar.Saage@ruv.de oder Telefon 0172-9037773.  

Denken Sie unter anderem an die umfangreiche R+V Agrarpolice zur Absicherung ihres 
Unternehmens oder an die Betriebliche Altersversorgung als attraktive Leistung für ihre 
Mitarbeiter.  

Neu: Informationen finden Sie auch auf der neuen Homepage www.vvb-st.de  
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Termine 

02.12. Mitteldeutsches BioBranchen Treffen, Magdeburg, Präsident Olaf 

Feuerborn 

05.12. Tag der Forschung, HS Anhalt, Präsident Olaf Feuerborn 

05.12. Kreisgeschäftsführerberatung, HdL Magdeburg 

09.12. FA Pflanzenproduktion, HdL Magdeburg 

10.-11.12. DBV Gremiensitzung, HdLE Berlin, Präsident Feuerborn und Haupt-

geschäftsführer Marcus Rothbart 

12.12. Umweltausschuss, HdL Magdeburg 

13.12. Landesvorstandssitzung, Quedlinburg, Präsident Olaf Feuerborn und 

Hauptgeschäftsführer Marcus Rothbart 

14.12. Klosterweihnacht, Saaleufer, Präsident Olaf Feuerborn 

 
 
 

Wir führen Sie aufgrund Ihrer Mitgliedschaft, oder aufgrund organisatorischer Verbindungen als Kontakt in unserer Datenbank 

und senden Ihnen daher bisher regelmäßig aktuelle Informationen, Einladungen zu Veranstaltungen, Rundschreiben sowie 

weitere Hinweise oder Informationen per Mail/Fax und/oder postalisch zu. Wenn Sie weiterhin von uns informiert werden wollen, 

bedarf es keiner weiteren Kontaktaufnahme mit uns.  

Die Einwilligung zur Speicherung Ihrer personenbezogenen Daten kann durch eine formlose Mitteilung jederzeit auf folgenden 

Wegen widerrufen oder geändert werden: 

-               E-Mail: info@bauernverband-st.de  

-               Fax: 0391 / 73969-33 

-               Postalisch: Bauernverband Sachsen-Anhalt e.V., Maxim-Gorki-Straße 13, 39108 Magdeburg 

Ihre Daten werden dann umgehend gelöscht. Zudem besteht bis zur Löschung Anspruch auf Auskunft, welche Ihrer 

personenbezogenen Daten vom Bauernverband Sachsen-Anhalt e.V. verarbeitet werden (Art. 15 DSGVO). Bei 

Auskunftsbegehren sollte präzisiert werden, auf welche Verarbeitungsvorgänge sich Ihre Anfrage bezieht. 
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